
Was ist ein Portfolio?  

 

Ein Portfolio ist, salopp formuliert, eine Sammlung von Dokumenten, die 
unter aktiver Beteiligung der Lernenden zustande gekommen ist und 
etwas über ihre Lernprozesse und ihren Lernstand aussagt. Die 
Schülerinnen und Schüler sollen also die Sammlung ihrer Dokumente 
selbst in die Hand nehmen. 

Sie sollen ihr Portfolio gestalten und so aufbereiten, dass auch ein 
Außenstehender (z. B. die Mitschülerinnen und Mitschüler oder die Eltern) 
nachvollziehen kann, was da bearbeitet und geleistet wurde. Diese 
Vorgabe zwingt dazu, explizit zu werden, zu reflektieren und zu erläutern, 
wie man gearbeitet hat und wie man das einschätzt, was dabei 
herausgekommen ist.  

 

Zweimal im Jahr, bei den Portfoliogesprächen, kommen die 

Klassenleitung, die einzelnen Schüler*innen und deren Eltern zusammen.  

Hier präsentieren die Schüler*innen ihr Portfolio. Stellen Auszüge ihres 
Lernfortstandes dar. Besprechen und vereinbaren mit der Klassenleitung 
Ziele für die nächste Zeit.  

 

Vorteile: 

Portfolios…. 

• …motivieren Schülerinnen und Schüler dazu, sich Lernstoff 
anzueignen 

• …helfen ihnen über ihren eigenen Lernprozess nachzudenken und 
diesen selbst zu evaluieren 

• …dokumentieren auch Lernprozesse in Bereichen, die 
üblicherweise bei der Leistungsmessung und –beurteilung zu kurz 
kommen 

• …erleichtern die Kommunikation mit den Eltern 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 


